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Umbenennung Straßenbahnhaltestelle .,Schloss Reusa" sowie Beschilderung

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

hiermit übersende ich lhnen einen Beschlussantrag der SPD/Grüne/lntitiative-stadtratsfraktion
Plauen.

Antraestext:

Der Stadtrat beschließt:

1. Die Umbenennung der Straßenbahnhattestelle ,,Schtoss Reusa" der Line 4 und 6
in ,,Schaustickerei".

2. Eine bessere Ausschitderung der Wege zur Schaustickerei, um diese besser per
Fuß/Fahrrad/Auto/Reisebus - insbesondere von der umbenannten
Straßenbahnhaltestetle - erreichen zu können.

Begründung:

Am 11.09.2023 hat die SPD/Grüne/lnitiative-Fraktion die Fraktionssitzung in der
Schaustickerei abgehalten. Frau Gabriete Rudolph, die Vorsitzende des Trägervereins
Vogttändische Textitgeschichte Plauen e. V., führte uns durch die Einrichtung und
berichtete unter anderem von kleineren Probtemen, die durch kurzfristige Maßnahmen
erfotgreich behoben werden könnten.

Eines der genannten Probleme kommt dann hervor, wenn Besucher/innen das
Museum mit der Straßenbahn erreichen möchten. Einige Besucher/innen steigen dann
nämtich schon an der Haltestette ,,Vogttand-Ktinikum" aus und müssen dann den
relativ steiten Berg hinauftaufen.

Deshatb kam in der Diskussion die ldee auf, die Hattestelte,,schloss Reusa" der Line 4
und 6 umzubenennen in ,,Schaustickerei". Das Schtoss Reusa ist nicht mehr existent,'
aber.einige ortsfremde Besucher/innen fragten auch oft die Mitwirkenden in der
Schaustickerei, wo sich denn das Schtoss befinde.
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Ein anderes Problem ist die nicht ganz schtüssige Beschitderung des Weges zur
Schaustickerei, vor a[[em, wenn Reisebusse (die sehr häufig die Schaustickerei
aufsuchen), sich im Einbahnstraßenkonstrukt des Viertels verirren. Auch hätten
Besucher/innen, die mit der Tram anreisen, oftmals 0rientierungsprobleme.

Um Abhitfe zu schaffen und um den Bekanntheitsgrad der Schaustickerei zu erhöhen,
werden die beiden oben genannten Maßnahmen empfohlen.

Mit freundtichen Grüßen
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Vorsitzender
SPD/G rüne/l nitiative- Fraktion


